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Das Objekt liegt im Zentrum des Werksgeländes zwischen Schornstein und Magazingebäude im Norden, dem Werkstattgebäude

im Osten, dem Parkplatz im Süden und der E-Zentrale sowie dem Zechenhaus im Westen. Es war der zentrale Produktionsbereich

der Brikettfabrik II und beinhaltete ursprünglich im westlich gelegenen Gebäudeteil den Nassdienst und im östlich gelegenen den

Trockendienst sowie das Pressenhaus, in dem die Rohkohle zu Briketts verarbeitet wurde.

Das Objekt wurde zwischen 1913 und 1914 nach Entwürfen des Leipziger Architekten Max Fricke errichtet. Das monumental

wirkende, viergeschossige Gebäude aus rotem Klinker mit 16:4 Achsen verfügt über eine vertikale Gliederung durch Lisenen.

Charakteristisch sind sowohl die Zuganker mit verzierten Köpfen (Schlegel-Eisen-Motiv), das aufwendige Traufgesims und die

original erhaltenen, fünf architektur- und technikgeschichtlich bedeutenden Wrasenschlote aus Backstein. Es befinden sich große

Gussstützen mit Stahlunterzügen im Gebäude, im Trockendienst sind darüber hinaus auch noch Stahlsäulen für Ringtrockner

vorhanden. Alle technischen Einbauten wurden nach Stilllegung der Brikettierung 1972 komplett entfernt. Die dazu gehörige

Schiefebene zum Nassdienst und zur Bunkeranlage, die ursprünglich zwischen 1939 und 1940 errichtet worden waren, ist

inzwischen abgerissen. Auf der nördlichen und südlichen Seite von vier der fünf Wrasenschlote befinden sich Leuchtkästen, die

den Schriftzug »CULT« ergeben.

Nach 1972 wurde das Objekt von einer Töpferei genutzt, verfiel jedoch zunehmend und stand spätestens seit Anfang der 1990er

Jahre leer. 1999 wurden am Gebäude umfassende Notsicherungsarbeiten durchgeführt und die Fassade unter Beachtung der

Forderungen des Denkmalschutzes komplett saniert.

Das Objekt verfügt über umlaufende, rechteckige Mehrfachkreuzfenster und ein Satteldach. Darüber hinaus besitzt es eine

stählerne Feuertreppe auf der Ostseite sowie eine weitere, überdachte Außentreppe an der südöstlichen Gebäudeecke.

Im Trockendienst entstand auf drei Etagen die Großraumdiskothek »Tanzfabrik CULT« und im ehemaligen Kohlenboden zusätzlich

ein großer Konferenz- und Tagungsraum. Im Jahr 2000 zog ein Fachgeschäft für Reiterbedarf im Erdgeschoss des ehemaligen

Nassdienstes ein. Ab 2012 mussten beide jedoch wieder schließen. Seitdem steht das Gebäude leer. Im August 2022 brach Feuer

Nass- und Trockendienst mit Pressenhaus der ehemaligen Brikettfabrik Neukirchen, Blick von Nordosten.
Fotograf/Urheber: Josephine Dreßler
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in einem Obergeschoss des ehemaligen Pressenhauses aus. Seitdem sind der Raum, in dem der Brand ausgebrochen war sowie

das Treppenhaus stark verrust.

Beim Objekt handelt es sich um einen Teil einer inzwischen selten gewordenen, umfangreich erhaltenen Brikettfabrik im

Mitteldeutschen Revier. Es stellt ein herausragendes Industriezeugnis der Braunkohlenwirtschaft ab Ende des 19. Jahrhunderts

dar. Es ist eine weithin sichtbare Landmarke und von architektonischer, wirtschafts-, technik- und industriegeschichtlicher sowie

städtebaulicher und landschaftsgestaltender Bedeutung.

 

(Christian Schmidt, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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